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Unterstützung von Anfang an 

Ansprechpar tner in  Frühe Hi l fen  

Liebe Famil ien,  

 

d ie  Zei t  mi t  Kindern is t  d ie  turbulenteste und 

schönste Zei t  im Leben.  Gerade deswegen 

ergeben s ich of t  Fragen und manchmal  auch 

e in  Beratungs– oder Unters tützungsbedarf .  

Vie l le icht  haben Sie  e in fach den W unsch,  

s ich mi t  anderen auszutauschen,  von den  

e igenen Erfahrungen zu ber ichten in  der  

neuen Si tuat ion mi t  dem ers ten Kind oder  

Sie s ind gerade  nach Rheinberg zugezogen 

und möchten s ich in  der  neuen Umgebung 

or ient ieren.  

 

Nicht  immer is t  k lar ,  wie man Herausfo rde-

rungen begegnen kann.  „Frühe Hi l fen“  s ind 

e ine Unters tützung,  d ie  schon dann in  An-

spruch genommen werden kann,  bevor be-

lastende Si tuat ionen ents tehen.  Deswegen 

kümmern wi r  uns ganz besonders um Fami-

l ien mi t  Säugl ingen und Kle ink indern,  d ie  wi r  

gerne zuhause besuchen.  

 

Biswei len  mangel t  es  an  den r icht igen In fo r-

mat ionen oder Menschen,  d ie  e inem zuhören 

und Unters tützung anbieten.  Durch d ie  

„Frühen Hi l fen“  in  Rhe inberg haben El tern  

e ine Ansprechpartner in  vor  Ort ,  d ie  in for-

mier t ,  vermi t te l t  und mi t  prakt ischer Hi l fe  zur  

Sei te  s teht .  
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Wil lkommensbesuche Telefonsprechstunde 

Die ers te  Zei t  nach  der  Gebur t  war und  is t  
s icher  sehr  aufregend und br ingt  v ie le  Fra-
gen mi t  s ich:  

  Verhäl t  s ich mein Kind a l tersentspre-

chend? 

  Welche Entwick lungsschr i t te  g ib t  es?  

  Wo f inde ich Ansprechpartner ,  wenn 

s ich Fragen und Probleme ergeben?  

 

Auch nach e inem Umzug in  e ine neue Stad t  
s te l len s ich vie le  Heraus forderungen:  

  Welche Spie lgruppen werden angebo-

ten? 

  Wie melde ich mein Kind im Kinder-

gar ten an? 

  Welche Beratungsste l len g ib t  es in  

Rheinberg und wo f inde ich d iese?  

 

Um Fami l ien bei  den Antworten auf  d iese 

oder andere Fragen zu unters tützen,  hat  

der  Fachbere ich Jugend und Sozia les e ine  

El ternbroschüre zusammengeste l l t .  

Neben vie len in te ressanten In format ionen,  

Adressen und Anlaufs te l len rund um das 

Thema „Fami l ien in  Rheinberg“  erhal ten Sie  

außerdem die „El ternbr ie fe“ ,  in  denen a l -

ters typ ische erzieher ische Themen in  den  

jewei l igen  Entwick lungsstufen behandel t  

werden.  

 

Die El ternbroschüre wi rd Ihnen persönl ich 

durch d ie  zuständige  Mi ta rbei ter in  des  

Fachbere iches,  Frau Schäfer ,  ausgehän-

d igt .  Sie  können gerne e inen Termin schon 

während der  Schwangerschaf t  vere inbaren,  

um Informat ionen zu erhal ten.  

 

 

Rheinberger schwangere Frauen,  (werdende) El -
tern und Fami l ien mi t  Kindern b is  zu dre i  Jahre 
haben d ie  Mögl ichkei t ,  te le fon isch Kontakt  zur  
Fachkraf t  der  Frühen Hi l fen in  Rheinberg au fzu-
nehmen und s ich beraten zu lassen.   

Ind iv iduel l  und bedürfn isor ient ier t  b ie tet  d ie  te le-
fon ische Sprechstunde e inen Rahmen für  fo lgen-
de Themenbere iche:  

  Al lgemeine Angebote vor  Ort  wie z.B.  Krab-

belgruppen,  El ternt re f fs ,  e tc .   

  Hi l fsangebote wie z.B.  Schre iambulanz,  Fa-

mi l ienpaten,  e tc .   

  Kinderbetreuungsmögl ichkei ten  

  Pf lege und Entwick lung von Neugeborenen  

  Weitervermi t t lung zu bestehenden Präven-

t ions– und Unters tützungsangeboten  

  In format ionen zu wi r tschaf t l ichen Hi l fen  

  Behördengänge und  Anträge wie z.B.  El tern-

geld,  Kindergeld,  e tc .   

  Stärkung der  Erziehungskompetenz durch  

fachl iche Beratung und In format ion  

  Absprache ind iv iduel ler  Hausbesuche  

 

Die  Te le fonsprechstunde f indet  jeden Mi tt -
woch von 9 .00  Uhr  — 11 .00  Uhr  unter  der  Te le -

fonnummer 02843 /  171-368  sta t t .   

Unterstützung be i  Fragen zur  Versor-

gung /  Ernährung des Kindes:  

  Wie hal te  ich mein Kind r icht ig?  

  Wann sol l te  ich anfangen Beikost  zu  

fü t tern?  

  Warum schre i t  mein Baby?  

  Bei  Fragen zum Verhal ten meines Ba-

bys.  

 

Begle i tung und Unterstützung:  

  Wenn ich zur  e rs ten Untersuchung /  

Impfung beim Kinderarz t  begle i te t  wer-

den möchte.  

  Wie fü l le  ich den El terngeldantrag aus?  

  Wenn ich Fragen habe im Umgang mi t  

Behörden und Ämtern.  

 

Altersgerechte  Entw ick lung fördern:  

  Wie kann ich mich mi t  meinem Kind 

a l tersgerecht  beschäf t igen?  

  Wie gesta l te  ich e ine „k inders ichere“  

Umgebung? 

  Welche Bedeutung haben Vorsorgeun-

tersuchungen beim Kinderarzt?  

  Welche Ansprechpartner  und Inst i tu t io-

nen g ib t  es,  wenn mein Kind Förderbe-

dar f  hat?  

 

Vermit t ler in  zu wei teren Hi l fsangeboten:  

  An wen kann ich wenden,  wenn ich f i -

nanzie l le  Unters tützung  bei  der  Ba-

byausstat tung benöt ige?  

  Wo gibt es ehrenamt l iche Hi l fen für  

meine Fami l ie? 

  Wo kann ich den Antrag auf  „Bi ldung  

und Tei lhabe“ s te l len?  

 

Unterstützung  


